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Neuer Horst für die Störche

Nach einer Gesangsprobe des 
gemischten Chores Schönburg 
tauschten sich 2 Sängerinnen 
über einen Zeitungsartikel 
aus, in dem beschrieben war, 
dass man, um Störche an-
zulocken den Storchenhorst 
mit weißer Farbe anstreichen 
kann. So würde der Horst für die Vögel attraktiv gemacht, 
da die Farbe Weiß „vorgaukelt“ der Horst sei belegt. Ein 
Storchenhorst ist tatsächlich in Schönburg bereits vor-
handen. Er befindet sich auf einem Mast, direkt am Rad-
wanderweg neben dem Kanuclub Schönburg e.V. Jetzt 
musste die Idee nur noch umgesetzt werden und man 
trug die Sache dem Bürgermeister Karsten Stützer vor. 
Begeistert von dem Vorschlag wurde Kontakt mit der un-
teren Naturschutzbehörde des Burgenlandkreises auf-
genommen. Aus diesem Gespräch heraus ergab sich, 
dass sogar ein ganz neuer Horst zur Verfügung stünde. 
Ist ja noch besser! Hergestellt wurde dieser Horst vom 
ehrenamtlichen Naturschutzbeauftragen des Burgen-

landkreises, Hans Mundt aus Weißenfels. Der Horst ist 
aus Weidenzweigen geflochten, mit Draht verstärkt, mit 
Heu ausgestaltet und natürlich auch mit der weißen Far-
be ringsherum bestrichen, die den Kot der Störche imitie-
ren soll. Nun musste das neue Nest gegen das alte, das 
übrigens auch bereits schon vor vielen Jahren von Herrn 
Mundt angefertigt wurde, aber nach der langen Zeit total 
marode geworden ist, auf dem ca. 12 m hohen Mast aus-
getauscht werden. Als Erstes wurde Dachdeckermeister 
Jens Norbert Schmidt um seine Unterstützung gebeten. 
Sofort gab er seine Zustimmung und ein Kran würde 
unentgeltlich inklusive Kranführer zur Verfügung gestellt 
werden.                   Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung

News, den Veranstaltungsplan und die Kursbeschreibungen
zum BiBa (Bildungsbahnhof) findet ihr hier:
www.vgem-wethautal.de/de/jugend-freizeit-bildungszentrum.html

Die Feuerwehren informieren

Jahreshauptversammlung  

der Ortsfeuerwehr Meineweh

Am 14. Februar war es wieder einmal so weit. Der Ortswehrleiter 
hat eingeladen und die Kameradinnen und Kameraden der Orts-
feuerwehr Meineweh trafen sich zur Jahreshauptversammlung. 
Trotz Valentinstag sind immerhin 22 Kameradinnen und Kamera-
den erschienen und der Ortswehrleiter Kamerad Tobias Grüner 
konnte sie auf das Herzlichste begrüßen.
Ebenfalls begrüßte er den Bürgermeister der Gemeinde Meineweh 
Frank Krieg, den Verbandsgemeindewehrleiter Marko Slamka, den 
zweiten Stellvertreter des Bürgermeisters und Vertreter der OFW 
Schleinitz-Unterkaka Tilo Lange und die Vorsitzende des Feuer-
wehrvereins Meineweh e.V. Kameradin Imke Grüner. Voller Stolz 
konnte Tobias über die Leistungen seiner Ortsfeuerwehr berichten 
und allen Kameradinnen und Kameraden „Danke“ sagen.
„Die Leistungen der einzelnen Personen sind zwar unterschied-
lich, bilden aber in der Gesamtheit eine stabile Basis zur Erfül-
lung der notwendigen Aufgaben in der Gemeinde Meineweh und 
in der Verbandsgemeinde Wethautal. 
Immerhin leisten 24 Kameraden und fünf Kameradinnen ihren 
Dienst in der Einsatzabteilung. Dazu kommen noch fünf Kame-
raden in der Alters- und Ehrenabteilung und fünf Kameradinnen 
und ein Kamerad in der Jugendfeuerwehr.
Es war ein ereignisreiches Jahr und unser aller Arbeit wurde und 
wird bestimmt durch die Belastungen und Einschränkungen der 
Aus- und Umbauarbeiten am und im Gerätehaus bei laufendem 
Dienstbetrieb.
Nach jahrelanger Planung, Umplanung und Neuplanung ging es 
endlich los. Unsere Freude wurde schnell getrübt, denn bereits 
von Mitte März bis Juni herrschte Baustopp und es wurde wieder 
um und neu geplant.
Nach jetzigem Stand sollen voraussichtlich in der 12. KW die 
Bauarbeiten abgeschlossen werden. Also räumten wir am  
19. Januar 2024 die Umkleide, die Toiletten, das Wehrleiterzim-
mer und den Versammlungsraum aus und zur Dienstfortführung 
wurde ein Provisorium geschaffen.
Am 23. Februar machte sich eine kleine Delegation unserer OFW 
auf den Weg nach Farnstädt, um in der Feuerwehrtechnik Schmitz  
das neue Einsatzfahrzeug TSF-W der Abnahme zu unterziehen 
und es in Empfang zu nehmen. Am selben Abend erfolgte die 
Indienststellung des Neufahrzeuges und die Außerdienststellung 
des 27 Jahre alten TSF-W durch die Bürgermeisterin der Ver-
bandsgemeinde Frau Beckmann.
In der Folgezeit wurden die Dienste genutzt, um die Kameradin-
nen und Kameraden am Neufahrzeug intensiv auszubilden und 
zu schulen.  In den Ausbildungen wurden über das Jahr immerhin 
1.351 Dienststunden geleistet.
Die Ausbildung erfolgte zum großen Teil gemeinsam mit den 
Kameradinnen und Kameraden der OFW Schleinitz-Unterkaka. 
Hinzu kommen noch 43 Einsatzalarmierungen. Diese unterglie-
dern sich in siebenmal Helfeleistung1 VKU, viermal Hilfeleistung1 
Ölspur, zweimal Hilfeleistung1 Sturmschaden Baum, zweimal 
Hilfeleistung1 Tragehilfe, einmal Hilfeleistung1 Unterstützung Ret-
tungsdienst Reanimation, einmal Hilfeleistung1 Türöffnung, einmal 
Hilfeleistung1 Gasaustritt, einmal Kleinbrand PKW, viermal Mittel-
brand und 18-mal F7 Brandmeldeanlagen und weiteres.
Bei den 43 Einsätzen leisteten die Kameradinnen und Kameraden 
immerhin 955 Stunden. Das sind alles Zeiten, welche wir von unserer 
Freizeit abknapsen und dafür nochmals ein großes Dankeschön.“
Der OWL gab noch eine Vorausschau auf die planbaren Höhepunk-
te im Jahre 2025, mit dem absoluten Höhepunkt 90 Jahre Freiwilli-
ge Feuerwehr Meineweh und 26 Jahre Feuerwehrverein Meineweh 
e.V. am 23. August im Park zu Meineweh, mit der Durchführung des 
Ausscheids Löschangriff-Nass, der Verbandsgemeinde Wethautal.
Im Anschluss überbrachte der Verbandsgemeinde Wehrleiter 
Marko Slamka seine Grüße und Dankesworte an die Kamera-

Einladung zum Thema Pflegekosten

Aus dem Senioren- und Behindertenbeirat

Der Beirat informiert über seine nächste, eine öffentliche Sit-
zung:
In Sorge um Einkommen, Vermögen, mögliche Armutsgefähr-
dung, Wohnsituation und Gesundheitsversorgung, wollen wir 
mit kommunalen Akteuren am

Mittwoch, dem 19.03.2025 um 14.00 Uhr

Das Thema: „Wie will ich im Alter Leben, in einem Pflegeheim 
oder zu Hause“ besprechen.

Ort: 06618 Mertendorf, die dortige Tagespflegeeinrichtung 
des DRK- Burgenlandkreis.

Wolfgang Börner

Sprecher des Beirats

Allerdings brauchte man auch noch Personal da oben, um den 
alten Horst abzumontieren und den neuen Horst aufzusetzen 
und wieder zu fixieren. Da die Feuerwehr Wethautal über eine 
Drehleiter verfügt, wurde diese gleich bei der Verbandsgemein-
debürgermeisterin Kerstin Beckmann angefragt und sofort wurde 
die Zusage erteilt, die Sache zu unterstützen. Kurzfristig wurde 
sich auf einen Termin geeinigt und der Austausch des Horstes 
konnte kurz entschlossen mithilfe des Krans, der Drehleiter und 
den dazugehörenden Fachleuten einwandfrei durchgeführt wer-
den.
Jetzt müssen nur noch die Störche kommen!
Die Aktion sollte wiederholt werden, da es in der Gemeinde 
Schönburg im Ortsteil Kroppental einen weiteren Storchenhorst 
gibt, der auch marode ist.
Herzlichen Dank gilt der Firma Dach- und Fassadenbau Jens 
Norbert Schmidt, Frau Beckmann und den Kameraden der Feu-
erwehr Wethautal, der unteren Naturschutzbehörde sowie dem 
ehrenamtlichen Naturschutzbeauftragten Hans Mundt.

K. S.
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dinnen und Kameraden. Auch er zollte den Leistungen der OFW 
Meineweh großen Respekt und dankte für die stabile Partner-
schaft im Rahmen der Verbandsgemeinde. Den Abschluss bilde-
te der Redebeitrag des Kameraden Frank Müller von der Alters- 
und Ehrenabteilung und Bürgermeister a.D., welcher ebenso 
den Kameradinnen und Kameraden den Respekt und den Dank 
aussprach für die Leistungen und die Bereitschaft.
„Wir sind eine Freiwillige Feuerwehr und opfern unsere Freizeit 
um Menschen zu retten, zu helfen und zu bergen, um Sachwerte 
und Leben zu schützen, um den Einwohnern ein sichereres Le-
ben und Miteinander zu gewähren.
Es wäre wünschenswert, wenn noch mehr Bürgerinnen und Bürger 
ihre Bereitschaft zur Mitwirkung bei dieser Aufgabe einbringen und in 
der Feuerwehr mitarbeiten würden. Wir in der Alters- und Ehrenabtei-
lung wissen, wie schwierig es manchmal ist, aber hinschmeißen und 
trotzen hilft nicht und mach auch nichts besser. Das Gegenteil ist der 
Fall und deshalb ist der Dank an alle sehr wichtig und auch ehrlich, 
denn ohne euch alle, gäbe es diese FFW schon lange nicht mehr und 
wir wären ein großes Stück dörflichen Lebens ärmer.“
Im Anschluss erfolgten die Beförderungen und Ernennungen von 
Kameradinnen und Kameraden, entsprechend der erfolgreich 
abgeschlossenen Ausbildungen und Dienstzeiten. Hierzu allen 
einen großen Glückwunsch, ein großes Dankeschön und den 
Ausdruck der Hoffnung, dass auch weiterhin eine solche gute 
und wichtige Arbeit geleistet wird.

In alter Tradition erfolgten im 
Nachgang ein gemeinsames 
Abendessen, ein kleiner Um-
trunk und viele, viele Gespräche 
der Beteiligten untereinander. 
Den Organisatoren ein Danke-
schön und an alle Anwesende 
die Hoffnung auf viel Gesund-
heit und Wohlergehen.

Frank Müller

Im Porträt

Henry Stahl 

Tagsüber Landwirt und  

ein ehrenamtlicher Feuerwehrmann

Natürlich unterscheidet sich die Landwirtschaft heute von vor 
etwa 70 Jahren, als man mit Pferd und Wagen die Ernte einfah-
ren musste. Heute ist die Landwirtschaft weitgehend technisiert 
und das ist auch das Pfand für Henry Stahl, er kennt sich mit der 
Feuerwehrtechnik aus. 
Henry Stahl ist im Ehrenamt der Leiter der freiwilligen Feuerwehr 
in Mertendorf, die mit den Feuerwehren in Punkewitz, Görschen 
und Droitzen den Feuerwehrbereich 8 der Verbandsgemeinde 
abdecken.

29 Kameraden sind hier gefordert, die mit einem MLF, einem 
TLF16/24-Tr und einem MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) in 
der Normzeit den Einsatzort erreichen müssen.
Solche Eigenschaften wie Vorbild für die Kameraden, Fach-  
und Sachkenntnis für die Technik und Ausrüstung und Kame-
radschaft zeichnen den 60-jährigen im Dienstgrad eines Ober-
brandmeister aus. Aus dem Grunde wurde er, seit 1981 aktiv in 
der Feuerwehr, 2007 zum Wehrleiter gewählt. Eine Kinder- und 
Jugendfeuerwehr genießt die Kameradschaft der älteren und si-
chert so, dass 4 Jugendliche zuletzt der Einsatzabteilung zuge-
führt werden konnten.
Dennoch ist Henry Stahl nicht so richtig glücklich in diesem ver-
antwortungsvollen Feuerwehrleben. Ringsum in einigen Nach-
barwehren verbringen die Kameraden mit ihren Familien die 
Freizeit in einem Feuerwehrverein, Beispiel in Stößen oder auch 
in Meineweh. Das fehlt und dabei ist er auch zuversichtlich, denn 
es gibt schon Ideen für einen solchen Verein.
Was ist wichtig für den verheirateten Vater zweier erwachsener 
Kinder? - Die Sicherheit seiner Kameraden im Einsatz, die so-
wohl durch Qualifizierungen in der Ausbildung, aber auch durch 
eine intakte Technik und Ausrüstung erreicht werden kann.

Text u. Foto: W. B.
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 ■ Gemeinde Mertendorf

Musikalischer Friedensgottesdienst

mit den Rainbow Gospels

Samstag, 22. März 2025 15.00 Uhr
Kirche Großgestewitz

anschließend mit Kaffee und Kuchen

Foto: pixabay

Verkehrsteilnehmerschulung
Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger,
der Kultur und Heimatverein Großgestewitz 
führt am 14.03.2025 um 19.00 Uhr die nächs-
te Verkehrsteilnehmerschulung im Vereins-
haus Großgestewitz (ehemaliger Dorfkon-
sum) durch. 
Eingeladen sind alle Verkehrsteilnehmer ob jung oder alt, 
Schulungsleitung übernimmt Tobias Knaut aus der Fahrschu-
le „Academy Fahrwerk 7“.

J. Amelang

Mitteilungen aus den Gemeinden

 ■ Stadt Osterfeld

Weickelsdorfer Angler sind  
„Gewässer-Verbesserer“

Januar 2025 im deutschen Angelfischerverband

Das vom deutschen Angelfi-
scherverband DAFV ins Leben 
gerufene Projekt „Gewässer-
Verbesserer“ konnte die im 
Kreisangelverein „Weiße Elster“ 
Zeitz e.V. zugehörende Angel-
gruppe Weickelsdorf gewinnen. 
In den Sommermonaten der 
Jahre 2023 und 2024 kam es 
zu Massenbildung von Wasser-
linsen in dem von uns betreu-
ten Angelgewässer Inselteich 
Thierbach. Um das „Umkippen“ 
des Gewässers und ein Fisch-
sterben zu verhindern, investier-
ten die Mitglieder über 200 Ar-
beitsstunden. Die Angelgruppe 
Weickelsdorf, um den Gruppen-
vorsitzenden Ingo Schwalbe, 
konnten die Herausforderungen 
erfolgreich meistern, indem die 
Wasserlinsen kontinuierlich ent-
fernt, aktiv Sauerstoff ins Ge-
wässer eingebracht und eine 
Lüfterpumpe installiert wurde. 

Dies sind Sofortmaßnahmen. Eine Sanierung und Entschlam-
mung des Gewässers wäre in den nächsten Jahren sinnvoll.
Aber ohne Zusammenarbeit und Unterstützung von Anwohnern 
Thierbachs, den Feuerwehren und Jugendfeuerwehren Meine-
weh und Weickelsdorf, dem Gemeinderat und Meinewehs Bür-
germeister Frank Krieg sowie unserem Gewässerwart Thomas 
Hennicke wäre dies nicht umsetzbar gewesen.
Dafür sind wir sehr dankbar!
Als Dank für die schnelle Hilfe durch die Feuerwehren bekommt 
die Jugendfeuerwehr Meineweh/Weickelsdorf eine Spende von 
100€ vom Kreisangelverein „Weiße Elster“ Zeitz e.V. und die An-
gelgruppe Weickelsdorf veranstaltet ein Jugendangeln mit der 
Jugendfeuerwehr.

Petri Heil
Ulf Peitschat

Angelgruppe Weickelsdorf
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 ■ Gemeinde Schönburg
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Sonstige Behörden und Stellen

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“,  
Geschäftsstelle Zeitz

Kurs-Nr. Titel Beginn von - bis 
(Uhr)

Termine

25FZ2100J Makramee Windlicht Mittwoch, 19.03.2025 17:30 19:45 1 Termin
25FZ5001A Händigkeitstestung Donnerstag, 20.03.2025 09:00 11:15 1 Termin
25FZ3050C Osterlamm und grüne Bohnen Donnerstag, 20.03.2025 17:00 20:45 1 Termin
25FZ2100B Ein filziger Samstag Samstag, 22.03.2025 10:00 15:15 1 Termin
25FZ4170A Polnisch für Anfänger:innen A1 Montag, 24.03.2025 18:00 19:30 10 Termine
25FZ3021TT Gymnastikprogramm für einen guten Start 

in den Tag
Dienstag, 25.03.2025 10:00 10:45 10 Termine

25FZ4221B Spanisch Schülersprachkurs Dienstag, 25.03.2025 16:00 17:30 10 Termine
25FZ5010C Computer-Sprechstunde Donnerstag, 27.03.2025 17:30 20:30 1 Termin
25FZ2100P Ostern mit Gips Montag, 31.03.2025 17:00 18:30 2 Termine
25FZ5081 Stimmtraining für den Beruf Montag, 31.03.2025 18:00 19:30 5 Termine
25FZ2060D Die wirklich wahre Geschichte über den 

Lügenbaron Münchhausen
Dienstag, 01.04.2025 16:00 17:30 1 Termin

25FZ2050E Kreativer Kindertanz Mittwoch, 02.04.2025 16:00 16:45 15 Termine
25FZ2100S Es grünt - Osterfloristik Mittwoch, 02.04.2025 17:00 20:00 1 Termin
25FZ3050D Bonbon-Werkstatt Mittwoch, 02.04.2025 17:00 20:00 1 Termin
25FZ1030B Einkommensteuererklärung für Rentner:innen Donnerstag, 03.04.2025 15:00 17:15 1 Termin

Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ein späterer Einstieg ist jederzeit möglich. Eine Anmeldung ist erforderlich! Wir empfehlen, sich 
spätestens eine Woche vor Kursbeginn anzumelden.
Anmeldungen sind über unsere Website www.vhs-burgenlandkreis.de, telefonisch unter 03441 879112 oder per E-Mail an info@vhs-
burgenlandkreis.de möglich.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Team der VHS - Geschäftsstelle Zeitz

________________________________________________________________________________________________________

Pressemitteilung des Burgenlandkreises

Stallhaltung für Geflügel wird aufgehoben

Die am 4. Februar 2025 erlassene Allgemeinverfügung zum Aus-
bruch der Geflügelpest in Zeitz wird am Montag, dem 3. März 
2025, in Form einer neu erlassenen Allgemeinverfügung aufge-
hoben. Folglich müssen alle privaten und gewerblichen Halter 
von Geflügel aus der Kernstadt Zeitz, der Gemeinde Gutenborn 
mit den Ortsteilen Bergisdorf, Großosida, Golben und Kuhn-
dorf sowie der Gemeinde Kretzschau mit den Ortsteilen Grana, 
Kleinosida und Salsitz ihre Tiere dann nicht mehr in geschlosse-
nen Ställen oder unter Schutzvorrichtung halten. Auch Ausstel-
lungen, Märkte sowie sonstige Veranstaltungen ähnlicher Art, bei 
denen Geflügel verkauft, gehandelt oder zur Schau gestellt wird, 
sind ab Montag im gesamten Burgenlandkreis wieder erlaubt. Da 
keine weiteren Befunde der Geflügelpest in und um Zeitz festge-
stellt wurden, kann die Allgemeinverfügung vom 4. Februar 2025 
aufgehoben werden.
Dr. Caroline Hofbeck, Amtsleiterin des Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamtes des Burgenlandkreis: „Zunächst sind 
wir froh, dass keine weiteren Befunde der Geflügelpest vorlie-
gen und keine weiteren Tiere zu Schaden gekommen sind. Die 
Aufhebung der Stallhaltung ist eine gute Nachricht für die Geflü-
gelhalter der betroffenen Orte. Somit erhalten ihre Tiere im nun 
aufkommenden Frühling wieder Auslauf im Grünen.“
Die am Montag in Kraft tretende Allgemeinverfügung finden Sie 
auf der Internetseite des Burgenlandkreises unter: 
https://www.burgenlandkreis.de/de/amtliche-bekanntmachun-
gen/amtliche-bekanntmachung-aufhebung-allgemeinverfue-
gung-gefluegelpest-zeitz.html

Hintergrund:

Anfang Februar 2025 ist der Ausbruch der Geflügelpest in Zeitz 
durch das Landesamt für Verbraucherschutz Sachsen-Anhalt 
durch einen positiven Befund angezeigt und im Anschluss durch 

das Friedrich-Löffler-Institut bestätigt und somit amtlich festge-
stellt worden. Ein zuvor am Schwanenteich an der Rasberger 
Straße gefundener toter Schwan war nachweislich mit dem 
Aviäre-Influenza-Virus infiziert. Die Erkrankung ist auch unter 
dem Namen Geflügelpest bekannt. In den vergangenen Wochen 
wurden die in dem Schwanenteich in Zeitz lebenden Enten und 
der eine noch verbliebene Schwan regelmäßig vom Veterinäramt 
des Burgenlandkreises begutachtet. Bis zuletzt konnten dabei 
weder weitere erkrankte noch tote Tiere festgestellt werden.

Burgenlandkreis bietet Telefonberatung zum Tag der gesun-

den Ernährung an

Im Rahmen des bundesweiten Tages der gesunden Ernährung 
führt das Gesundheitsamt des Burgenlandkreises am 7. März 
2025 eine Telefonberatung für Fragen rund um das Thema ge-
sunde Ernährung durch.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an der 
Aktion teilzunehmen. In der Zeit von 9 bis 12 Uhr steht Ernäh-
rungswissenschaftlerin Justine Gehauf telefonisch unter: 03445/ 
731748 für Fragen zur Verfügung. Wie lässt sich eine gesunde 
Ernährung im Alltag umsetzen? Ist Fett grundsätzlich schlecht? 
Was sind Ballaststoffe und wo kommen sie vor? Ist Dinkel ge-
sünder als Weizen? Diese und weitere Fragen können gestellt 
werden.

Hintergrund:

Zum 28. Mal findet in diesem Jahr der Tag der gesunden Er-
nährung statt. Der bundesweite Aktionstag wird vom Verband für 
Ernährung und Diätetik e.V. (VFED) veranstaltet. Ziel ist es, dem 
Thema gesunde Ernährung mehr Aufmerksamkeit zu schen-
ken und Bürgerinnen und Bürger für eine gesunde Ernährung 
zu sensibilisieren. Denn: Eine ausgewogene Ernährung fördert 
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Gesundheit, allgemeines Wohlbefinden, Leistungsfähigkeit und 
trägt zur Vorbeugung bestimmter Erkrankungen wie Adipositas, 
Diabetes oder Herz-Kreislauf-Erkrankungen bei.

Neue Kontaktdaten der Unteren Jagdbehörde und Unteren 
Fischereibehörde

Die Untere Jagdbehörde und die Untere Fischereibehörde des 
Burgenlandkreises sind ab sofort unter neuen Telefonnummern 
und in anderen Räumlichkeiten im Landratsamt erreichbar.

Die Untere Jagdbehörde ist wie folgt erreichbar:
Burgenlandkreis
Schönburger Str. 41
06618 Naumburg
Telefon: 03445 – 73 1708

Zimmer: 2.123

Die Untere Fischereibehörde ist wie folgt erreichbar:
Burgenlandkreis
Schönburger Str. 41
06618 Naumburg
Telefon: 03445 – 73 1698

Zimmer: 2.124

Bildungsangebote im Seniorenbüro

Zur Einführung in Tablet und Smartphone sowie diverse Com-
puterprogramme stehen im Seniorenbüro Naumburg wieder 
freie Termine zur Verfügung. Im Computerkabinett im Luisen-
haus besteht die Möglichkeit individuell beraten zu werden 
oder mit Hilfe zu üben.
Außerdem finden mittwochs und donnerstags Englischkurse 
für Leichtfortgeschrittene und Fortgeschrittene statt. Auch hier 
sind noch freie Plätze verfügbar.

Interessenten melden sich bitte im
Seniorenbüro im Luisenhaus Naumburg, Humboldtstraße 11
03445 706125 (Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)
oder E-Mail: seniorenbuero@luisenhaus.de

Schul- und Kita-Nachrichten

Grundschule Osterfeld

Emil und die Detektive

Am 24. Februar besuchten die Mädchen und Jungen der 4. Klasse 
das Musical „Emil und die Detektive“ in der Klinkerhalle in Zeitz. 
Aufgeführt wurde das Stück vom Jugendtheater Karambolage.
Der Musicalbesuch war der Abschluss der Leselektüre zum 
gleichnamigen Kinderbuch von Erich Kästner. Die Viertklässle-
rinnen und Viertklässler haben sich vorher knapp 6 Wochen mit 
dem Klassiker beschäftigt. Sie sind in die Welt von Emil in den 
20er Jahren des letzten Jahrhunderts eingetaucht und verfolg-
ten gespannt, ob Emil sein gestohlenes Geld zurückbekommt. 
Sie lasen aber nicht nur das Buch und beantworteten Fragen 
sondern gestalteten am Ende auch eigene Comics oder kleine 
Büchlein mit Detektivgeschichten.
Das Musical stellte da noch einmal einen anderen Zugang mit 
Tanz, Gesang und Theaterkunst dar. Es war eine sehr gelunge-
ne Aufführung und die Mädchen und Jungen hatten viel Freude 
dabei.

N. G.

Anzeige(n)

Mit Ihrer Hilfe finden  
Kinder Platz zum Spielen.

Jedes Kind hat das Recht zu spielen und sich zu bewegen.
Aber viel zu oft fehlt es an geeigneten Räumen im Freien.

Wir setzen uns für bessere Spielplätze in Deutschland ein.

Spendenkonto � IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 � Bank für Sozialwirtschaft

Spenden 
Sie unter

www.dkhw.de
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Vereine und Verbände

Vom Kegeln berichtet:

Wichtiger Sieg für den WKC

Die Kegler der ersten Mannschaft aus Wethau mussten im 
Kampf um die Burgenlandmeisterschaft zum Spitzenspiel nach 
Kayna reisen. Nach dem Sieg in der vorigen Saison rechnete 
man sich auch diesmal Chancen aus. So begann man mit Stef-
fen Schindler (452) und Gerhard Henschler (429). Beide spiel-
ten sehr gut, Steffen fehlten die Räumer und Gerhard hatte zu 
viel Fehlwürfe. So lag man nur mit 7 Holz zurück. Im Anschluß 
konnten Wolfgang Canitz (424) sowie der überragend spielende 
Jürgen Lindam (486) den Rückstand in einen Vorsprung ummün-
zen. Bei Jürgen lief alles nach Plan, Wolfgang dagegen hatte sei-
ne Schwierigkeiten im Abräumerspiel. Damit war für Spannung 
bis zur letzten Kugel gesorgt. Auf das Schlussstarterpaar Sören 
Apelt (431) und Georg Kanne (425) kam nun die schwierige Auf-
gabe zu, irgendwie den Sieg einzufahren. Beide hatten große 
Schwierigkeiten ins Match zu kommen, das Spiel in die Vollen 
wollte nicht funktionieren. Bis zur Halbzeit verloren sie die Hälf-
te des Vorsprunges und während der letzten Abräumer lag man 
sogar bis zu 37 Holz zurück. Doch Sören zeigte, dass im Abräu-
merspiel mit ihm zu rechnen ist und er steigerte sich von Kugel 
zu Kugel. Als dann Georg bei seinen letzten 15 Wurf insgesamt 
7-mal abräumte, kam die Wende zu Gunsten von Wethau. So ge-
wann Wethau knapp mit 2647 : 2634 und ist weiterhin Tabellen-
Spitzenreiter.
Die zweite Mannschaft reiste nach Theißen. Auch dort hätte man 
gewinnen können. Leider können einige Spieler ihre guten Trai-
ningsergebnisse im Punktspiel nicht abrufen. So begann Vanes-
sa Lehmann (370), ihr folgten Steffen Wiebicke (374) und Ralph 
Lehmann (379). Alle drei kegelten ganz ordentlich auf der nicht 
leicht zu bespielenden Bahn und Wethau führte mit 76 Holz. 
Doch dann kam ein Bruch in die Mannschaft. So kam Dietmar 
Ronneberger (326) gar nicht zurecht und im Anschluss Sieg-
fried Kresse (341) auch nicht. Dennoch hatte man noch 29 Holz 
Vorsprung. Doch Theißen hatte ihre besten Spieler noch in der 
Hinterhand, was man von unserer Mannschaft nicht sagen konn-
te. So gab sich Axel Wiebicke (363) zwar alle Mühe aber gegen 
Daniel Ottmann (433) hatte er keine Chance. Am Ende stand 
eine unnötige 2152 : 2194 Niederlage zu Buche. Für die nächs-
ten beiden Heimspiele muss dann aber eine Steigerung her, um 
eventuell zu Punkten. Eine positive Nachricht ist von der Krei-
seinzelmeisterschaft der U18 weiblich zu berichten. Dort belegte 
Jessica Lehmann mit 1059 Holz aus der Vor- und Hauptrunde 
den dritten Platz und qualifizierte sich dadurch für die Landes-
meisterschaft, Glückwunsch.

Gut Holz

WKC

„Osterfeld, Matz, Matz!“...

... schallte es am 26. Februar durch das Schulhaus und die 
Turnhalle. Mit diesem besonderen Ruf startete für die Osterfel-
der Schülerinnen und Schüler ein ganz besonders bunter Tag 
mit Musik, Tanz, Spielen und guter Laune. Nachdem alle Kinder 
ihre Kostüme im Klassenraum vorstellten, ging es in die Turn-
halle. Clown Theo übernahm das Kommando und heizte allen 
richtig ein. Er spielte die passende Partymusik und brachte alle 
Körperteile zum Wackeln. Bei vielen lustigen Spielen durften die 
Kinder ihr Können beweisen und am Ende gewannen alle, denn 
die Bonbonkanone schoss für jeden kleinen Leckereien in die 
Luft. Am Ende durfte jedes Kind Kuchen naschen, welcher von 
den Hortnerinnen gebacken wurde.
Wir möchten uns bei Mario Pe. für diese großartige Faschings-
veranstaltung bedanken und freuen uns schon auf die nächste 
bunte Party mit ihm.

N.G.

EHRENAMTLICHE/R
FÜR

SCHULBIBLIOTHEK
GESUCHT

KAFFEE & KINDERLÄCHELN
INKLUSIVE

vormittags an
2-3 Tagen pro

Woche (Zeit
verhandelbar)

Melden Sie sich!
GRUNDSCHULE OSTERFELD

KONTAKT@GS-OSTERFELD.BILDUNG-LSA.DE
034422-21436

kleine
Aufwands-

entschädigung

N

EHRENAMTLICHE/R
FÜR

EHRENAMTLICHE/REHRENAMTLICHE/R
SCHULBIBLIOTHEK

GESUCHT
mmittag
TTagen

occh
gg
e (Z

haandel

Me ch!

kleinee
fwandds
chädigg

EHRENAMTLICHE/R

kleinees an
n pro
Zei

pp
t

bar)

eellden Sie sicc

Auf
entsc

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG



Heimatspiegel WethautalNr. 5/2025 · 9 

Kirchennachrichten

Musikalischer Friedensgottesdienst

mit den Rainbow Gospels

Samstag, 22. März 2025, 15.00 Uhr
Kirche Großgestewitz 

mit Kaffee und Kuchen

Pfarrbereich Camburg-Leislau

1. Veranstaltungen

Reminscere, 16.3.
9.30 Uhr Camburg (Henschel-Hamel)
Mittwoch, 19.3.
10.00 Uhr Camburg Gottesdienst im AWO-Seniorenheim
17.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet (evan-

gelische Kirche)
Okuli, 23.3.
9.30 Uhr Camburg mit den Flötenkindern (Greßler)
11.00 Uhr Sieglitz (Greßler)
14.00 Uhr Prießnitz (Greßler)
Lätare, 30.3.
18.00 Uhr Camburg Konzert – Heinrich Schütz: „ Musikali-

sche Exequien“ – Eine fröhliche Begräbnismusik“ 
mit der Naumburger Kurrende und dem Lauchaer 
Projektchor Leitung: M. Greßler

Judica, 6.4.
9.30 Uhr Camburg (Henschel-Hamel)
Mittwoch, 9.4.
17.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet (katholi-

sche Kirche)
Palmarum, 13.4.
14.00 Uhr Köckenitzsch Glockenweihe (Greßler und Team), 

anschließend geselliges Beisammensein.
Mittwoch, 16.4.
10.00 Uhr Camburg Gottesdienst im AWO-Seniorenheim
Gründonnerstag, 17.4.
18.00 Uhr Casekirchen Tischabendmahl für alle Gemein-

den (Greßler)
Karfreitag, 18.4.
8.30 Uhr Graitschen (Greßler)
9.30 Uhr Camburg mit Abendmahl und Kantorei (Greßler)
10.00 Uhr Neidschütz auch für Boblas (Henschel-Hamel)
11.00 Uhr Heiligenkreuz (Greßler)
12.00 Uhr Kleingestewitz (Greßler)
14.00 Uhr Sieglitz (Greßler)
15.00 Uhr Tultewitz auch für Abtlöbnitz (Greßler)
Ostersonnabend, 19.4.
20.00 Uhr Prießnitz Osternacht mit Abendmahl und Kir-

chenchor (Greßler)
22.00 Uhr Camburg Osternacht mit Abendmahl und liturgi-

schem Chor (Greßler und Team)

Veranstaltungen und Termine

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118

E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?

Rufen Sie uns an!
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Kirchspiel Mertendorf und  

Schönburg-Possenhain

Kirchspiel Mertendorf

Mertendorf: Samstag, den 15.03.2025 um 15 Uhr Gottesdienst - 
Pfarrer Springer
Seniorenkreis: 1 x im Monat, dienstags um 14.30 Uhr im Ge-
meinderaum, nach Absprache
Kirchenchor: Mittwoch 14-täglich um 19.30 Uhr im Gasthaus von 
Punkewitz
Wethau: Sonntag, den 16.03.2025 um 10 Uhr Gottesdienst - 
Pfarrer Springer
Frauenhilfe: Donnerstag, den 27.03.2025 um 15 Uhr, Wohnung 
nach Absprache
Wettaburg: Sonntag, den 16.03.2025 um 11 Uhr Gottesdienst - 
Pfarrer Springer

Kirchspiel Schönburg-Possenhain

Possenhain: Sonntag, den 23.03.2025 um 9 Uhr Gottesdienst - 
Pfarrer Springer
Schönburg: Sonntag, den 23.03.2025 um 10 Uhr Gottesdienst - 
Pfarrer Springer
Kinderstunde Freitag 14-täglich um 16 Uhr Pfarrhaus Schönburg - 
nach den Ferien!
Ansprechpartner: Nicole Fox Tel. 0151 41227780

Kontakt:
Pfarrer Steffen Springer
Funkenburg 26, 06618 Wethau, Tel. 03445 7985921
E-Mail: steffen-springer@gmx.de

Wir gratulieren

Gemeinde Mertendorf
Herr Wölfli, Franz zum 85. Geburtstag
OT Pauscha
Herr Siedschlag, Ulrich zum 75. Geburtstag
OT Punkewitz
Gemeinde Molauer Land
Herr Krosse, Karl-Heinz zum 70. Geburtstag
Stadt Osterfeld
Herr Grünler, Georg zum 70. Geburtstag
Frau Streipert, Monika zum 80. Geburtstag
Frau Knöchel, Inge zum 75. Geburtstag
Frau Kießling, Sieglinde zum 70. Geburtstag
OT Haardorf
Frau Friske, Dagmar zum 80. Geburtstag
OT Kleinhelmsdorf
Frau Kehle, Rosmarie zum 85. Geburtstag
OT Roda
Herr Herzog, Klaus zum 85. Geburtstag
OT Waldau
Frau Kreiß, Edda zum 85. Geburtstag
OT Weickelsdorf
Gemeinde Schönburg
Herr Becker, Hans-Jürgen zum 80. Geburtstag
Stadt Stößen
Frau Brahmann, Sigrun zum 70. Geburtstag
Gemeinde Wethau
Frau Wagner, Gudrun zum 75. Geburtstag

Ostersonntag, 20.4.
9.30 Uhr Camburg mit Kirchenchor (Greßler)
10.00 Uhr Utenbach (Henschel-Hamel)
11.00 Uhr Janisroda (Greßler)
13.00 Uhr Aue (Weber)
14.00 Uhr Köckenitzsch (Greßler)
15.00 Uhr Seidewitz (Greßler)
Ostermontag, 21.4.
10.00 Uhr Camburg Osterwanderung zur Cyriaksruine mit 

der katholischen Gemeinde und Gospelchor 
(Greßler)
Treffpunkt: Ecke Heergraben/Puschkinstraße

Donnerstag, 24.4.
10.00 Uhr Crölpa-Löbschütz Ostern mit dem Kindergarten 

(Greßler)
Sonnabend, 26.4.
14.30 Uhr Boblas Taufgottesdienst (Henschel-Hamel)
Quasimodogeniti, 27.4.
9.30 Uhr Camburg mit Vernissage zur Kunstinstallation der 

Konfirmanden „Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben“ (Greßler)

14.00 Uhr Abtlöbnitz (Greßler)
15.00 Uhr Leislau (Greßler)

2. Wochenveranstaltungen

Kirchenmusik:
Kirchenchor Camburg Montag 19.30 Uhr,
Gospelchor Camburg Dienstag 20.00 Uhr,
Instrumentalkreis Camburg Donnerstag 18.00 Uhr,
Kirchenchor Prießnitz Donnerstag 20.00 Uhr,
Instrumentalunterricht nach Absprache
Christenlehre/Konfirmandenunterricht:
In Camburg, Sieglitz und Prießnitz nach Absprache,
Konfirmandenunterricht online, in Präsenz und Workshops nach 
Absprache
Gruppen:
Senioren, Frauentreff, Laienspielgruppe jeweils nach Absprache

3. Onlinekirche

In unserer Onlinekirche unter www.kirche-camburg.jimdofree.
com – finden Sie ständig Informationen, alle Gottesdienste der 
letzten anderthalb Jahre und auch neue Onlinegottesdienste.
Das Format „Wochensegen“ (kurze Andachten von 2 - 3 Minuten 
von „ungewöhnlichen Orten“) erscheint wöchentlich.
Sie können die Onlinegottesdienste auch direkt bei Youtube ab-
rufen auf dem Youtube-Kanal „Michael Greßler“.

4. Sie können Pfarrer Greßler jederzeit sprechen

Kontakt:
Pfarramt Camburg-Leislau
Pfarrer Michael Greßler, Leislau 20, 06618 Molauer Land,
Tel. 036421 31168, Mobil: 0175 9068426
E-Mail: Pfarramt.Camburg-Leislau@web.de

5. Kontakt zum Gemeindebüro: 

Pfarramtsbüro (Constanze Bischoff), Kirchplatz 8, 07774 Cam-
burg, Tel. 036421 22537 – bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt 
auf: Di + Do 9 - 12 Uhr – Sie erreichen Frau Bischoff auch unter 
0157-82040579.

6. Internetpräsenz

Internetpräsenz: www.kirche-camburg.jimdofree.com
(dort auch der Onlinegemeindebrief)
und: www.orgelprojekt-camburg.de 
Pfarrer Greßler ist unter Michael Greßler auch auf Facebook prä-
sent und erreichbar.
Auf Instagram finden Sie ihn unter Leislaupfarrer


